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  nachts traum

Ein Luzerner

        Freilichtkomödie nach W. Shakespeare 

von Gisela Widmer und Livio Andreina

13. Juni –18. Juli 2007
beim Richard Wagner Museum, Tribschen Luzern

www. freilichtspiele-luzern.ch

Vorverkauf
www.freilichtspiele-luzern.ch
Telefon 0848 000 410 (Mo–Fr 08.00–11.00 Uhr)

- Neue Luzerner Zeitung, LZ Corner, Pilatusstrasse 12, Luzern
- Neue Nidwaldner Zeitung, Obere Spichermatt 12, Stans
- Neue Urner Zeitung, Höfl igasse 3, Altdorf
- Neue Zuger Zeitung, Bundesplatz 14, Zug

Gruppenreservationen: 
Gerne stellen wir Ihnen ein individuelles Angebot für Ihren Kunden- oder 
Firmenanlass zusammen. Nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf unter
Telefon 041 311 15 29 

Kombinieren Sie Ihren Aufenthalt in Luzern mit einer Übernachtung 
im 5 Sterne Hotel Schweizerhof Luzern und buchen Sie Ihr Zimmer unter 
www.schweizerhof-luzern.ch

Abendkasse: An den Aufführungsdaten ab 20.00 Uhr beim Spielort Tribschen

Veranstalter: Verein Luzerner Freilichtspiele 
sommernachtstraum@freilichtspiele-luzern.ch

sowie 
Druckerei Ebikon, Ristretto Kommunikation ASW, Glencore International AG, 
Gemeinnützige Gesellschaft der Stadt Luzern, Roth Gerüstbau Rothrist, Regional- 
konferenz Kultur, Ida und Albert Flersheim-Stiftung, Artephila-Stiftung, Maria 
und Walter Strebi-Erni Stiftung, Alice Bucher-Stiftung, Dr. Annemarie S. Reynolds 
und weitere private Förderung

Ein Lustspiel über die Liebeslust
Die Feenkönigin liebt einen Esel, die Braut den falschen Bräutigam. «Ein 
Sommernachtstraum» ist Shakespeare’s wunderbarste Komödie. Ebenso wun-
derbar und für den «Luzerner Sommernachtstraum» wie geschaffen ist die 
Kulisse: die Halbinsel Tribschen. 

Zwar endet «Ein Sommernachtstraum» mit drei Hochzeiten und der grandio-
sen Versöhnung zwischen der Elfenkönigin Titania und ihrem Gatten Oberon. 
Doch bis es so weit ist, regieren im Wäldchen nahe Athens magische und 
dunkle Kräfte: Mit einem Zaubersaft wirbelt der schelmische Puck zwei junge 
Liebespaare heftig durcheinander. Auch setzt er Zettel, dem Handwerker, 
einen Eselskopf auf. Und prompt vergafft sich Titania in das liebliche Monster – 
zur hämischen Freude ihres Gatten Oberon. Derweil der Herzog von Athen 
und seine Braut Hippolyta ihre Hochzeitsnacht kaum mehr erwarten können… 

Die Liebe wird bei Shakespeare in «A Midsummer Night’s Dream» (1595/1596) 
zum dichterischen Naturereignis. Und als Naturereignis wird «Ein Sommer-
nachtstraum» in Luzern auch inszeniert: Einen passenderen Ort als die 
Halbinsel Tribschen mit ihren Wäldchen, verschlungenen Wegen und vor der 
gigantischen Kulisse des Pilatus kann man sich für dieses Lustspiel über 
die Liebeslust kaum vorstellen. 

Übersetzt in ein gut verständliches Luzerndeutsch, einfühlsam inszeniert, 
gespielt zum Teil von Profi schauspielern und untermalt mit traumhaften Zwi-
schentönen von Berufsmusikern ist dieses «Traktat über die Liebe» ein 
purer Augen- und Ohrenschmaus: eine Sommernacht, von der man noch sehr 
lange träumen wird…

Mit Sigi Arnold als Zettel, Franziska Senn als Hippolyta/Titania, Krishan Krone 
als Theseus/Oberon, Brigitte Amrein als Hermia sowie David Beck, Guido Carlin, 
Hans Eggermann, Raymund Foerster, Karin Frey, Luzia Giger, Susy Giger, 
Röbi Giger, Marie Louise Grab, Nicole Grab, Gabi Grüniger, Agnes Haxhimurati, 
Roman Heggli, Hardy Kesseli, Leonard Lange, Nikolaus Lange, Diana Lüthy, 
Beatrice Marfurt, Rita Näpfl in, Uwe Peter, Mariella Pfyffer, Erwin Reinhard, Lea 
Risi, Valentin Schroeteler, Marco Sykora, Trudi Wahlen, Vivienne Zeder

Regie: Livio Andreina

Bühne, Kostüme und Maske: Anna Maria Glaudemans Andreina

Licht: Martin Brun

Musik: Bruno Amstad, Albin Brun, Patricia Draeger

Einstimmung im Schweizerhof mit Vera Kaa, Patricia Draeger oder 
Duo Nadja Räss, Rita Gabriel
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Parkplätze
Benützen Sie wenn immer möglich das Angebot des öffentlichen Verkehrs. 
(Bus 6/7/8 Haltestelle Wartegg).
Gebührenpfl ichtige Parkplätze stehen an der Warteggstrasse sowie beim 
Regionalen Eiszentrum  an der Eisfeldstrasse zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie die Fahr- und Fussgängersignalisation.

Theatergäste mit Gehbehinderung
Auf Voranmeldung stehen Ihnen Rollstuhlplätze sowie eine Hilfsperson zur 
Verfügung. Telefon 041 311 15 29 

Eintrittspreise
  Kategorie 1   CHF 68.—
  Kategorie 1 mit vorheriger musikalisch-szenischer Einstimmung, 
 3-Gang-Sommermenu, Shuttledienst und Eintrittskarte CHF 138.—
  Kategorie 2   CHF 48.—

Ermässigte Eintrittspreise für:
Kinder/Jugendliche im obligatorischen Schulalter   CHF 38.—
Lehrlinge/Studenten   CHF 48.—

Spieldaten
Mittwoch, 13. Juni  (Premiere)

Freitag, 15. Juni Nadja Räss*

Samstag, 16. Juni Nadja Räss*

Dienstag, 19. Juni

Mittwoch, 20. Juni

Freitag, 22. Juni Vera Kaa*

Samstag, 23. Juni Vera Kaa*

Dienstag, 26. Juni Vera Kaa*

Mittwoch, 27. Juni Vera Kaa*

Freitag, 29. Juni Nadja Räss*

Samstag, 30. Juni Nadja Räss*

Beginn: 21.00 Uhr, Tribünenöffnung 45 Minuten vor Beginn
Dauer der Aufführung ca. 2 Stunden, keine Pause

*Einstimmung im Hotel Schweizerhof Luzern (siehe Seite rechts) 
  jeweils ab 18.45 Uhr. 

Durchführung/Bedingungen
Bei zweifelhafter Witterung gelten der darauffolgende Donnerstag (für die 
Aufführungstage Dienstag und Mittwoch) resp. Sonntag (für die Aufführungs-
tage Freitag und Samstag) als verbindliche Verschiebedaten. Billette behalten 
für die Verschiebedaten ihre Gültigkeit. Bei einer Verschiebung besteht kein 
zwingender Anspruch auf das gebuchte Vorspielprogramm. Informationen 
über die Verschiebung einer Vorstellung erhalten Sie unter www.freilichtspiele-
luzern.ch oder Telefon 1600 (Rubrik 5) am Durchführungstag jeweils  ab 
15.00 Uhr.

Bei Absage einer Vorstellung können die Karten an der Vorverkaufsstelle, 
an der sie gekauft wurden, umgetauscht oder zurückgegeben werden. 
Eine Vorstellung gilt nach 45 Minuten Dauer als gespielt. Karten von Auffüh-
rungen, die nach 45 Minuten Spieldauer abgebrochen werden müssen, 
können weder umgetauscht noch zurückerstattet werden.

Die Luzerner Freilichtkomödie mit 
einem sommernächtlichen Vorspiel
Das Vorspiel ist eine Einstimmung auf den Sommernachtstraum auf Tribschen 
in den prunkvollen Sälen des Hotels Schweizerhof Luzern. Die bekannte Sän-
gerin Vera Kaa oder dann das innovative Duo Nadja Räss-Rita Gabriel (Jodel-
Akkordeon) gestalten gemeinsam mit den Spielerinnen und Spielern des 
Theaterensembles ein musikalisch-szenisches Bouquet. Erleben Sie während 
eines exquisiten 3-Gang-Sommermenus eine shakespearesche Überraschung. 

Beginn: 18.45 Uhr Hotel Schweizerhof Luzern 
Rückfahrt Shuttlebus: 22.35 und 23.05 Uhr  
3-Gang-Sommermenu exkl. Getränke, Shuttledienst von/nach Ausgangspunkt

CHF 138.— pro Person inkl. Eintrittskarte der 1. Kategorie

Verpfl egung vor Ort
Wer auf das Vorspiel verzichten will, beginnt den Abend an der Bar vor 
dem Richard-Wagner-Museum. Geöffnet jeweils an den Aufführungstagen 
ab 19.00 Uhr. 

Impressum
Konzept: Risi Events Luzern
Gestaltung: Ristretto Kommunikation ASW Stans
Veranstalter: Verein Luzerner Freilichtspiele Luzerm

Dienstag, 3. Juli Nadja Räss*

Mittwoch, 4. Juli Nadja Räss*

Freitag, 6. Juli

Samstag, 7. Juli

Dienstag, 10. Juli Vera Kaa*

Mittwoch, 11. Juli Vera Kaa*

Freitag, 13. Juli Vera Kaa*

Samstag, 14. Juli Vera Kaa*

Dienstag, 17. Juli

Mittwoch, 18. Juli
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